
Schwesig: Ehrenamtliche sind das 
Rückgrat unseres Sportes 
 
 
Bei der Sportgala des Landessportbundes Mecklenburg-
Vorpommerns sagte Ministerpräsidentin Manuela Schwesig: „Hinter 
unseren sportlichen Erfolgen steckt ganz viel Ehrenamt und ein 
aktives Vereinsleben. Mit über 300.000 Mitgliedern in 1.800 
Sportvereinen, mit fast 20 Prozent an der Gesamtbevölkerung 
haben wir den höchsten Organisationsgrad in Ostdeutschland. 
Ehrenamtlicher Einsatz macht Wettkämpfe erst möglich. 
Ehrenamtliche Trainerinnen und Übungsleiter entwickeln Talente, 
führen Kinder und Jugendliche an den Sport heran und helfen 
älteren Menschen, weiter gesund zu leben.“ So manche Marina, so 
manche Sporthalle verdanke ihre Existenz dem handwerklichen 
Geschick und den vielen Arbeitsstunden von Ehrenamtlichen. Sie 
danke allen, die sich ehrenamtlich im Sport in Mecklenburg-
Vorpommern engagieren. „Sie sind das Rückgrat unseres Sports“, 
würdigte die Regierungschefin und weiter: „Mein Dank geht ebenso 
an die Hauptamtlichen, die in unseren Vereinen tätig sind. Zum 
Beispiel die Trainerinnen und Trainer, die für den Erfolg im 
Spitzensport unentbehrlich sind. Hauptamt und Ehrenamt tragen 
gemeinsam den Sport in unseren Vereinen.“  
 
Die Erhöhung von Ehrenamtspauschale und 
Übungsleiterschauschale seit diesem Jahr sei daher mehr als 
verdient. Mecklenburg-Vorpommern habe sich im Bundesrat mit 
voller Überzeugung dafür eingesetzt. Schwesig sagte: „Wir im Land 
stellen mit dem neuen Doppelhaushalt in diesem Jahr für die 
allgemeine Sportförderung insgesamt rund 14 Millionen Euro zur 
Verfügung – trotz schwieriger finanzieller Bedingungen. Und wir 
werden beträchtliche Mittel aus dem Sondervermögen Infrastruktur 
des Bundes in den Bau und die Modernisierung von Sportstätten 
investieren.“ 
 
Sie bedanke sich beim Landessportbund, bei den Kreissportbünden 
und den Vereinen für die gute Zusammenarbeit. „Sie sind unsere 
Partner bei der Sportförderung in Mecklenburg-Vorpommern. Und 
sie sind Verbündete bei unserem großen Ziel: Olympia in unserem 
Land, olympische Segelwettbewerbe in Warnemünde“, betonte die 
Ministerpräsidentin. 
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